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Wie Eva Sanchez, Referentin 
für Personalentwicklung und 
Betriebliches Gesundheitsma-
nagement, erklärt, bietet das 
Klinikum seit Anfang des Jah-
res vermehrt Kurse für Kinder 
von Mitarbeitenden an. „Zu 
den Kursen wie dem Baby-
schwimmen, das seit vielen 
Jahren bevorzugt von den El-
tern angenommen wird, gibt 
es nun auch Yoga, Erste-Hilfe-
Kurse und Bewegungsangebo-
te für Kinder. Außerdem bie-
ten wir einen Resilienz-Kurs 
an, der an Eltern und Kinder 
gemeinsam gerichtet ist“, so 
Sanchez.

Auch das Angebot an Kita- und 
Krippenplätzen hat das Haus 
noch weiter ausgebaut. „In der 
Krippe Finkennest, die sich di-
rekt bei uns am Klinikum befin-
det, stehen zehn Plätze für Kin-
der unserer Mitarbeitenden zur 
Verfügung. Bei Bedarf können 

auch spezielle Frühgruppen 
eingerichtet werden, wenn sich 
mindestens fünf Kinder dafür 
anmelden. Darüber hinaus hat 
das Klinikum dafür gesorgt, 
dass seit einiger Zeit in der Kita 
Lüttenhütt in Hellern noch fünf 
Plätze vorgehalten werden.“
Wenn unvorhergesehene Si-
tuationen eintreten, kann eine 
Kindernotfallbetreuung in An-
spruch genommen werden. 
„Damit ist es möglich, auch 
ganz kurzfristig eine Betreuung 
sicherzustellen. Sie ist aus dem 
Familienbündnis der Stadt Os-
nabrück organisiert, dem wir 
2017 beigetreten und als fami-
lienfreundlicher Arbeitgeber 
ausgezeichnet worden sind“, 
erklärt Sanchez.
Wer die Betreuung lieber nicht 
abgebe, könne sein Kind – so-
fern der Arbeitsplatz dies er-
möglicht und die Führungs-
kraft zustimmt – auch mit zur 
Arbeit bringen. „Wir haben 
vor einigen Monaten ein Eltern-
Kind-Büro eingerichtet, in dem 
unter anderem eine Spielecke, 
ein Wickeltisch und ein Baby-

bett vorhanden sind – neben 
einem voll ausgestatteten Ar-
beitsplatz.“

Eva Sanchez und ihr Mann küm-
mern sich gemeinsam um die 
siebenjährige Tochter und die 
sechsjährigen Zwillinge. „Es 
gibt im Klinikum flexible Ar-
beitszeiten, die es mir ermög-
lichen, dass ich früh anfangen 
kann. Mein Mann bringt die 
Kinder zur Schule beziehungs-
weise in den Kindergarten 
und ich hole sie später ab. Das 
klappt meistens gut bei uns.“ 
Wie Sanchez erläutert, können 
Mitarbeitende aus der Verwal-
tung teilweise im Homeoffice 
arbeiten, was das Thema „Ver-
einbarkeit von Familie und Be-
ruf“ noch weiter unterstützt so-
wie erleichtert.
Zu den weiteren Angeboten für 
Eltern zählen eine Hebammen-
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Babyschwimmen 
besonders gefragt

VOM KLINIKUM
NOCH MEHR

Verpasst keine News aus dem Klinikum  
und lernt die Persönlichkeiten im Haus  
kennen! Hört jetzt in den Podcast rein:

Im Klinikum geht es in Sachen Familienfreundlichkeit 
immer weiter voran. So hat man die flankierenden An-
gebote für das Personal mit Kindern oder in besonderen 

Lebenssituationen in den vergangenen Jahren immer weiter 
ausgebaut. Den rund 3.000 Mitarbeitenden soll es dadurch 
ermöglicht werden, die besonderen Herausforderungen der 
Arbeit in einem Krankenhaus gut bewältigen und mit ihrem 
Familienleben vereinbaren zu können.

Klinikum baut familienfreundliche Angebote  
für Mitarbeitende weiter aus

VON BABYSCHWIMMEN 
BIS YOGA FÜR KINDER sprechstunde für werdende 

Mütter sowie Geburtsvorberei-
tungs- und Rückbildungskurse. 
Ganz neu wurde jetzt außerdem 
das Kontakthalteprogramm 
„KOStbar“ aufgelegt. Dabei 
erhalten Eltern ein Präsent mit 
der Aufschrift „Ich bin KOSt-
bar“ zur Geburt eines Kindes.  
Zudem werden die Eltern in 
Elternzeit über die vielfältigen 
Angebote und Neuigkeiten aus 
dem Klinikum informiert.
Neben vergünstigten Sport- 
und Fitnessangeboten mit Han-
sefit, gibt es noch zahlreiche 
weitere Rabatt- und Vergüns-
tigungsprogramme. „Solche 
Leistungen sind essenziell, um 
uns als attraktiver Arbeitgeber 
zu behaupten. Worauf wir be-
sonders viel Wert legen, ist die 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf.“
Eva Sanchez geht davon aus, 
dass es im Wettbewerb um 
Fachkräfte darauf ankommen 
wird, dass sich das Klinikum 
mit weiteren Vorzügen von Fa-
milienfreundlichkeit über Wei-
terbildung bis Gesundheit pro-
filiert. Auch die Ausrichtung als 
„Green Hospital“ wird aus ihrer 
Sicht dazu beitragen, dass sich 
Menschen für das Klinikum als 
Arbeitgeber entscheiden.

Vereinbarkeit  
von Familie  
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